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Beschlussvorlage
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Verwaltungsausschuss

Gemeinderat
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Betreff:

Bezug:

Anlagen:

Stadtwerke Tiibingen GmbH; Umsetzung der Vereinbarung
zur Starkung der Finanzkraft; Stammkapitalerh6hung durch
Einlage und Umwandlung der Gewinnriicklage

Vorlagen 259/2021 und 39/2024

Beschlussantrag:

Der Oberbirgermeister wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Tlibingen
GmbH (swt) folgende Beschliisse herbeizufihren:

. Beschliisse zur Stammkapitalerhohung durch stadtische Einlage

1. Das Stammkapital derswtvon aktuell 65.000.000,00 Euro wird durch Einlage der

Universitatsstadt Tibingen um 2.500.000,00 Euro auf dann 67.500.000,00 Euro erhoht.

2. Der Gesellschaftsvertragderswtwird wie folgt gedndert:
a) §4ziff.1wirdwie folgt gefasst:
,Das Stammkapital der Gesellschaft betrdgt 67.500.000 Euro (in Worten: siebenund-
sechzig Millionen finfhunderttausend Euro).”
b) §4 Ziff.2wird wie folgt erganzt:
1) Kapitalerhéhung aus Bareinlage in Hohe von 2.500.000 Euro.”

3. DieUniversitatsstadt Tibingen verpflichtetsich, als Gesellschafterin der swt, das Stammkapital
derswt aus Gesellschaftsmitteln durch Umwandlungeines Teilbetrags von 6.236.430,00 Euro
derin derlJahresbilanzzum 31.12.2024 ausgewiesenen anderen Gewinnriicklage zu erh6hen.
Die Umwandlungerfolgt nach Vorlage und auf Basis des Jahresabschlusses 2024 im Sommer
2025 durch gesonderten satzungsdandernden Beschluss.
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Beschluss zur Umwandlung der Gewinnriicklage 2022

Die Universitatsstadt Tibingen verpflichtet sich, als Gesellschafterin der swt, das Stammkapital
derswt aus Gesellschaftsmitteln durch Umwandlung eines Teilbetrags von 21.737.461,00 Euro
derin derlJahresbilanzzum 31.12.2024 ausgewiesenen anderen Gewinnriicklage zu erh6hen.
Die Umwandlungerfolgt nach Vorlage und auf Basis des Jahresabschlusses 2024 im Sommer
2025 durch gesonderten satzungsdndernden Beschluss.

Finanzielle Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen - Investitionsprogramm

Lfd. | Einzahlungs- und Bisher

T || Avs e e T finanziert Plan 2024 Plan 2025 | Gesamtkosten

7.535000.0001.01 EUR

SWT, Erhohung Eigenkapital
6 | Summe Einzahlungen 0 0 0 0
1o | Auszahlungenflrdentrwerbvon | 5 050 000  .2500.000| -2.500.000|  -20.000.000

Finanzvermdgen

13 [ Summe Auszahlungen -15.000.000| -2.500.000 -2.500.000 -20.000.000
14 | Saldo aus Investitionstatigkeit -15.000.000| -2.500.000 -2.500.000 -20.000.000
16 | Gesamtkosten der MaBBnahme -15.000.000| -2.500.000 -2.500.000 -20.000.000

Im stadtischen Haushalt 2024 sind 2,5 Mio. Euro firdie Kapitalzufiihrung an die swt auf dem PSP -
Element 7.535000.0001.01 ,,SWT, Erh6hungEigenkapital“eingeplant.

Im Ubrigen wird auf die Ausfiihrungen zu den finanziellen Auswirkungen in der Vorlage 39/2024 ver-
wiesen.

Begriindung:

Anlass/Problemstellung

Fiir Beschliisse zu Anderungen des Gesellschaftsvertrags einschlieRlich Kapitalerhéhungen
und -herabsetzungen ist nach dem Gesellschaftsvertrag die Gesellschafterversammlung zu-
standig. Der Oberblirgermeistervertritt die Universitatsstadt Tibingenin der Gesellschafter-
versammlung derswt. Der Gemeinderat beauftragtihn, dort Beschliisse nach seiner Wahl

herbeizufiihren.

Sachstand

Die swtstehenvorgroRen Herausforderungen wegen des Kapitalbedarfs beider Umsetzung
des Klimaschutzprogramms der Universitatsstadt Tibingen und aufgrund der anstehenden
NeuordnungderTlbinger Baderlandschaft. Dies hat entsprechende Auswirkungen auf die Fi-
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nanzierungsfahigkeit der swt. Die im Vergleich zum vorigen Jahrzehnt nach wie vor hohen
Zinsen belasten zukiinftige Investitionen der swt deutlich und nachhaltig.

Die Universitatsstadt Tiibingen hat bereitsin denJahren 2021 bis 2023 Kapitalerhéhungen
beiderswt in Hohe von jeweils 5Mio. Euro pro Jahr vorgenommen, umdie anstehenden In-
vestitionen der swt aus dem Klimaschutzprogramm der Stadt zu stiitzen (Vorlage 259/2021).

Daran ankniipfend hatdie Stadt mit der swt am 07.05.2024 eine Vereinbarung zur Starkung
derFinanzkraft derswtgetroffen, die sowohl den zusatzlichen Anforderungen aus dem Kli-
maschutzprogramm, als auch der Neuordnung der Tiibinger Baderlandschaft Rechnungtra-
gensoll. Dem Abschluss der Vereinbarung waren entsprechende Beratungen im September
und Beschliisse im Oktober 2023 im Aufsichtsrat derswtundim Anschluss Beschliisseim
Gemeinderatim Rahmen der Haushaltsberatungen 2024 vorausgegangen (Vorlage 39/2024).

Zu den Beschlussantragen |:

Die Vereinbarungregeltin § 1 Abs. (2), dass das Eigenkapital derswtin denJahren
2024 bis 2030 pro Jahr um mindestens 5Mio. Euro, in Summe um mindestens 35 Mil-
lionen Euro erhohtwird. GemaR § 1 Abs. (3) sollen diese Erhéhungen durch Kapital-
einlagen derStadterfolgen.

Aufgrund derfinanziellen Lage der Stadtist eine Kapitalerhéhungin diesem Jahrnur
in Hohe von 2,5 Mio. Euro moglich. Diese sollam Ende des Jahres erfolgen. Hierfiir
schaffen die Beschliisse unter Ziffer 1. und 2. die Grundlage.

Wenndie vereinbarte Mindestkapitaleinlagein einem Jahrvon der Stadt nicht aufge-
bracht werden kann, regelt§1 Abs. (3) zudem, dass die Gewinne der swtim jeweili-
genJahr thesauriert undin Stammkapital umgewandelt werden sollen.

Aufgrund der Einlage der Stadt miissen die Werte zum Stammkapital im Gesell-
schaftsvertragangepasst werden.

Zu Beschlussantragl:

GemaR § 1 Abs. (1) der o.g. Vereinbarung zur Starkung der Finanzkraft derswt sollen
die Gewinnriicklagen derswtzum 31.12.2022 in Stammbkapital umgewandelt werden.
Die Gewinnriicklagen zum 31.12.2022 betrugen 21.737.461 Euro.

Die Kapitalerhohungsoll insbesondere die Finanzkraft der swt gegentiber denfinan-
zierenden Banken starken. Daflir soll der vorgeschlagene Beschluss nochin diesem
Jahr getroffen werden. Durch die verpflichtende Formulierung entfaltet dieserauch
Bindungswirkung fiir die Stadt.

Die Umwandlungvon Gewinnriicklagen in Stammbkapital ist nur auf Basis einer Bilanz
moglich, die diese Riicklagen ausweist, von einem Wirtschaftspriifertestiertistund
zum Zeitpunkt der Anmeldung der Kapitalerhéhung nicht ilterals 8 Monate ist. Ubli-
cherweise wird hierfiir die Stichtagsbilanzzum 31.12. verwendet, dieim Rahmen des
Jahresabschlusses erstellt und geprift wird. Die Umwandlung kann nurauf volle Eu-
ro-Betrage erfolgen.

Durch die Neubesetzung des Gemeinderats im Anschluss an die Kommunalwahlen
2024 kann eine Beschlussfassungim Gemeinderat und damitin der Gesellschafter-
versammlung derswt nicht sorechtzeitig erfolgen, dass die Kapitalerh6hung bis Ende
August 2024 zum Handelsregisterangemeldet werden kann, um auf Basisderim
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Rahmen des Jahresabschlusses testierten Bilanzzum 31.12.2023 angemeldet zu wer-
den.

Grundsatzlich waren auch die Erstellung und Testierung einer Zwischenbilanz (theo-
retisch) denkbar. Dieseist aber bei der GroRe der swt miteinem derart hohen Auf-
wandverbunden, dass die Nachteiledie Vorteile deutlich (iberwiegen. Deshalb
schlagt die Geschaftsfiihrungvor, die Kapitalerhohung durch Umwandlung der Ge-
winnricklage umeinJahrzuverschieben und auf Basis des Jahresabschlusses 2024
gemeinsam mitder Umwandlung anderer Gewinnriicklagen vorzunehmen.

Der Aufsichtsrat der swt hat die Sachverhalte in seiner Sitzung am 15.07.2024 beraten und
der Gesellschafterversammlung die Beschlussfassung empfohlen.

VorschlagderVerwaltung

Es wird vorgeschlagen den Oberbiirgermeister zu beauftragen in der Gesellsch afterver-
sammlungdie 0.g. Beschliisse herbeizufihren.

Losungsvarianten

Die Vorgehensweise entspricht der Vereinbarung zur Starkung der Finanzkraft der swt. Die-
se siehtkeine andere Handlungsoption vor.



	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	OLE_LINK3
	Anlage
	Beratungsfolge
	Typ
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

